
Kontakt

Internationales Centrum für Begabungsforschung 
(ICBF), Universität Münster
 
Kongressmanagement

Christiane Fischer-Ontrup | Anne Vohrmann 
 
Georgskommende 33 
48143 Münster 
GERMANY
 
Tel. 0049 (0) 251 8329314 
Fax 0049 (0) 251 8329316 
 
info@icbf-kongress.de
www.icbf-kongress.de
 

www.icbf-kongress.de

12. – 15. SEpTEMbER 2012, MüNSTER

4. MüNSTERSChEN bilduNGSkONGRESS

WestFälIsChe WIlhelMs-UnIversItät

Ti
te

l: 
W

W
u

 M
ün

st
er

, p
et

er
 G

re
w

er
  |

  i
nn

en
: p

re
ss

ea
m

t 
M

ün
st

er
, T

ilm
an

n 
R

oß
m

ül
le

r

GIFteDness ACrOss the lIFesPAn

bEGAbuNGSFÖRdERuNG VON dER 

FRühEN kiNdhEiT biS iNS AlTER

Kongressgebühr

Bei Anmeldung bis zum 30. Juni 2012 (Frühbuchertarif)

Reguläre Teilnahme  ................................................... Euro 175,–
Studierende, lAA, Erzieherinnen und Erzieher  ............ Euro 145,–

Bei Anmeldung ab dem 01. Juli 2012

Reguläre Teilnahme  ................................................... Euro 195,–
Studierende, lAA, Erzieherinnen und Erzieher  ............ Euro 165,–

bei Rücktritt bis zum 17. August 2012 berechnen wir eine bear-
beitungsgebühr von Euro 20,–. danach kann die Anmeldung 
nicht mehr storniert werden. Es kann jederzeit eine Ersatzperson 
als Teilnehmer gestellt werden. die Teilnehmerzahl ist begrenzt. 
die Anmeldung sollte online über www.icbf-kongress.de erfol-
gen. Alternativ können Sie das Anmeldeformular in diesem Flyer 
nutzen und uns dieses postalisch oder per Fax zusenden.

Organisatorisches

–  Einen link zu übernachtungsmöglichkeiten in Münster finden 
Sie auf unserer Website (www.icbf-kongress.de) unter dem 
Navigationspunkt »Anmeldungen«.

–  imbiss und Getränke in den kongresspausen sind in der  
kongressgebühr enthalten.

–  die Vorträge finden vorwiegend in deutscher Sprache statt.  
bei englischsprachigen Vorträgen erhalten Sie deutschsprachige 
handouts.

–  programmänderungen behalten wir uns vor. Sie finden diese 
ggf. auf unserer Website www.icbf-kongress.de.

–  posterpräsentationen themenbezogener projekte sind möglich. 
bitte informieren Sie sich hierzu auf unserer Website.
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liebe Kongressteilnehmerinnen  

und Kongressteilnehmer,

vom 12. bis zum 15. September 2012 findet der 4. Münstersche 
bildungskongress in Verbindung mit der 13. internationalen 
EChA konferenz an der universität Münster statt. 

Gemäß seiner leitidee »Giftedness Across the lifespan –  
begabungsförderung von der frühen kindheit bis ins Alter« 
werden auf dem viertägigen kongress zentrale Themen der 
begabungsforschung und begabungsförderung aus der per-
spektive des lebenslangen lernens präsentiert. Ein besonderer 
Fokus ist darauf gerichtet, Möglichkeiten einer kontinuierlichen 
individuellen Förderung von begabungen in Abhängigkeit vom 
Alter und von verschiedenen institutionen aufzuzeigen. hierzu 
werden aktuelle Forschungsergebnisse, konzepte und projekte 
vorgestellt, die sich sowohl auf eine bereichsübergreifende wie 
auch auf eine bereichsspezifische begabungsförderung bezie-
hen – auch im kontext von Migration und inklusion. Auf breites 
interesse dürften entsprechend Vorträge, podiumsdiskussionen 
und Workshops stoßen, die mit blick auf eine »ganzheitliche« 
Entfaltung von begabungen auch die Entwicklung co-kognitiver 
persönlichkeitsfaktoren herausstellen.

herzlich eingeladen sind lehrerinnen und lehrer, pädagogische 
Fachkräfte aus kindertagesstätten und Schulen, Verantwortliche 
für lehreraus- und fortbildung, Vertreterinnen und Vertreter der 
bildungsverwaltung und politik, Wissenschaftlerinnen und Wis-
senschaftler, Studierende und interessierte Eltern.

Nach der großen Resonanz auf die ersten drei bildungskongresse 
in den Jahren 2003, 2006 und 2009 hier in Münster freuen wir 
uns wieder auf hochinteressante Tage mit ihnen! 

 
prof. dr. Christian Fischer dr. lianne hoogeveen

prof. dr. Friedhelm käpnick prof. dr. Julius kuhl

prof. dr. Franz-Josef Mönks prof. hansjörg Scheerer, ph.d.

prof. dr. Claudia Solzbacher prof. dr. pienie Zwitserlood

schwerpunkt: Begabungsförderung in der  

beruflichen Bildung und im Alter 

prof. dr. Erik de Corte – Leuven, Niederlande

prof. dr. petri Nokelainen – Helsinki, Finnland

prof. Marca Wolfensberger – Utrecht, Niederlande

prof. dr. heiner Gembris – Paderborn, Deutschland

Jürgen haase – Wolfsburg, Deutschland 

prof. dr. Margrit Stamm – Fribourg, Schweiz

 
 
 
Abendveranstaltungen 

entwicklung sozialer Führungskompetenz  

prof. dr. Joseph S. Renzulli – Connecticut, USA

entwicklung von lehrerkompetenz in Finnland 

prof. dr. kirsi Tirri – Helsinki, Finnland

 
 
symposien

schwerpunkt Begabung und Inklusion

Eröffnungsvortrag: prof. dr. Simone Seitz – Bremen, Deutschland

schwerpunkt Begabung und Migration* 

Eröffnungsvortrag: prof. dr. haci halil uslucan –   
Duisburg-Essen, Deutschland

 
*in kooperation mit der dGhk

schwerpunkte der hauptvorträge 
 

Kognitive und affektive Aspekte der Akzeleration 

prof. dr. Nicolas Colangelo – Connecticut, USA

talent-netzwerke 

prof. dr. péter Csermely – Budapest, Ungarn

spezialgebiete von »Wunderkindern« 

prof. dr. david henry Feldman – Medford, USA

exzellenzentwicklung in der Berufsbildung 

prof. dr. Margrit Stamm – Fribourg, Schweiz

Begabungsentwicklung und selbststeuerungskompetenzen 

prof. dr. heidrun Stöger – Regensburg, Deutschland

entwicklungsverläufe hochbegabter 

prof. dr. Rena Subotnik – Washington D.C., USA

 
 
Parallelvorträge 

schwerpunkt: Begabungsförderung in der frühen Kindheit  

prof. ddr. lieselotte Ahnert – Wien, Österreich

pd dr. Fabienne becker-Stoll – München, Deutschland 

prof. dr. Valsa koshy – London, Großbritannien

prof. dr. Sally M. Reis – Connecticut, USA

Margaret Sutherland – Glasgow, Großbritannien

prof. dr. Annette Tettenborn-Schärer – Luzern, Schweiz 

prof. dr. Renate Zimmer – Osnabrück, Deutschland

schwerpunkt: Begabungsförderung im schulalter 

prof. dr. Maija Aksela – Helsinki, Finnland

dr. kimberley Chandler – Virginia, USA

prof. dr. Ernst hany – Erfurt, Deutschland

Mag. ulrike kempter – Linz, Österreich

dr. Els Schrover – Nijmegen, Niederlande 

prof. dr. Willi Stadelmann – Luzern, Schweiz

prof. dr. Albert Ziegler – Erlangen, Deutschland

Anmeldung

zum 4. Münsterschen Bildungskongress:

»Begabungsförderung von der frühen Kindheit bis ins Alter« 

vom 12. bis 15. september 2012 an der Universität Münster

mit einzugsermächtigung

Name  

(Titel)    Vorname  

Adresse  

beruf  

Telefon  

E-Mail  

  Reguläre Teilnahme zu EuR 175,– 
(EuR 195,–  ab dem 01. 07. 2012)

   Studierende, lAA, Erzieherinnen und Erzieher zu EuR 145,– 
(EuR 165,– ab dem 01. 07. 2012)

hiermit melde ich mich verbindlich zum kongress an. die Teil-
nahmebedingungen habe ich gelesen. Mit meiner unterschrift 
erkenne ich sie an.

bankverbindung  

kontoinhaber(in)  

blZ    konto-Nr.  

Ort, datum    

unterschrift  

teilnahmebedingungen
die Teilnahmegebühr ist unabhängig von den in Anspruch genommenen leistungen. Essen 
und Getränke in den kongresspausen sind in der Gebühr enthalten. /// die begleichung 
derTeilnahmegebühr kann nur mittels lastschrift oder per kreditkarte erfolgen. /// 
die Anmeldebestätigung erhalten Sie per E-Mail. Sollten Sie keine E-Mail-Adresse haben, 
setzen Sie sich bitte telefonisch oder schriftlich mit uns in Verbindung. /// Ein Rücktritt kann 
nur schriftlich erfolgen. bei Abmeldung bis zum 17. August 2012 wird die Tagungsgebühr 
abzüglich einer bearbeitungsgebühr von Euro 20,–  zurückerstattet. bei späterem Rücktritt  
oder Nichtteilnahme kann der beitrag nicht erstattet werden. Es kann jederzeit eine Ersatz-
person gestellt werden. ///  bitte beachten Sie, dass die Teilnehmerzahl begrenzt ist. /// 
die Anmeldungen werden in der Reihenfolge des Eingangs berücksichtigt. /// Sollten Sie 
oder eine der von ihnen angemeldeten personen eine vergünstigte Teilnahmegebühr in 
Anspruch nehmen, schicken Sie bitte eine entsprechende bescheinigung per E-Mail an  
info@icbf-kongress.de oder per post an die unter »kontakt« angegebene Adresse. Ei
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